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Heimstetten und Unterföhring steigen in die Bezirksklasse ab
heißt es in einer Mitteilung des BTTV.
Präsident Konrad Grillmeyer bittet die
Klubs daher, „die Meldungen so vor-
zunehmen, als ob es eine normale
Spielzeit wäre“. Sollten Vereine ihre
Mannschaften infolge der Corona-
Pandemie zurückziehen müssen, dann
wird dies laut BTTV „keine finanziellen
Sanktionen nach sich ziehen“. ps

des Putzbrunner SV und des TSV Isma-
ning an. Letztere schrammte als Ta-
bellendritter ihrer Gruppe nur knapp
am Aufstieg vorbei.

Noch bis 10. Juni können die Vereine
ihre Mannschaften für kommende Sai-
son melden. Der Bayerische Tischten-
nis-Verband rechnet dabei mit einer
„größtenteils normalen Spielzeit“,

ging es derweil für den SV Heimstet-
ten in der Bezirksliga 2 und den TSV
Unterföhring in der Bezirksliga 3, die
jeweils als Tabellenletzter abgestie-
gen sind. Den Klassenerhalt geschafft
hat dagegen der TSV Schleißheim, der
somit in der Bezirksliga 1 bleibt. Wei-
ter in der Bezirksklasse B treten die
Ersten Mannschaften des SV Lohhof,

Anfang April haben der Deutsche
Tischtennis-Bund und seine Landes-
verbände entschieden, die Saison
2019/20 vorzeitig abzubrechen – und
die aktuelle Tabelle zu werten. In der
Folge durfte die Erste Mannschaft des
TTC Garching, die den Relegations-
platz innehatte, in die Bezirksoberli-
ga aufsteigen. In die andere Richtung

TTC Garching steigt mit vier Teams auf
Tischtennisvereine warten darauf, dass sie in der Halle wieder an die Platte dürfen

ten zu dem Zeitpunkt schon
mehr Spiele absolviert als die
anderen.“ Beeindruckend
war vor allem die Bilanz von
Benedikt Pöhlmann, der
beim TSV auf Position Eins
spielt – und 16 von 18 Duel-
len für sich entschied.
Aktuell aber sind Pöhl-

mann und seine Kollegen
zum Warten verdammt.
Zwar darf man sich seit den
jüngsten Lockerungen zum
Tischtennisspielen im Freien
treffen, „und das ist auch
nicht schlecht, um das Ge-
fühl nicht zu verlieren“, sagt
Fredrich. „Aber ein richtiges
Training kann man draußen
nicht machen.“ Denn zum ei-
nen müsse man im Freien
mit Wind, Wetter und Plat-
ten aus Stein zurechtkom-
men. „Und zum anderen ver-
tragen das die Beläge unserer
Schläger nicht“, sagt Fre-
drich. „Wennmanmit denen
zwei Stunden in der Sonne
spielen würde, dann wären
sie danach komplett kaputt.“
Immerhin: Die Sorge, dass

etliche Mitglieder – zuvor-
derst Kinder und Jugendliche
– nach der Corona-Pause
nicht wieder in die Halle zu-
rückkehren, haben sie in
Feldkirchen nicht. „Ich habe
schon von anderen Vereinen
gehört, dass sie da Probleme
befürchten“, berichtet Fre-
drich, der auch Trainer beim
TSV ist. „Aber bei uns sieht‘s
so aus, als würden wir mit ei-
nem blauen Auge davonkom-
men. Ich habe bislang mit et-
wa 80 Prozent der Eltern ge-
sprochen. Und von ihnen ha-
ben alle gesagt, dass ihre Kin-
der nach der Pause wieder
Tischtennis spielen wollen.“

VON PATRIK STÄBLER

Landkreis – Einer der größten
Erfolge in der Vereinsge-
schichte des TTC Garching ist
fast etwas untergegangen in-
mitten der Corona-Pandemie.
Denn nicht nur sind das Vier-
te, Dritte und ZweiteMänner-
Team des Tischtennisklubs in
dieser vorzeitig beendeten
Saison aufgestiegen. Sondern
auch das Aushängeschild des
TTC, die Erste Mannschaft,
hat im Bezirk Oberbayern-
Nord den Sprung in die Be-
zirksoberliga geschafft – erst-
mals in der Vereinshistorie.
Wie die Garchinger diesen

Vierfach-Aufstieg gefeiert ha-
ben? „Bisher noch gar nicht“,
räumt Vereinschef SvenWag-
ner ein. „Aber daswerdenwir
auf alle Fälle nachholen, so-
bald man es wieder darf.“
Wieder dürfen – diese zwei
Worte bringen zugleich die
Sehnsucht vieler Tischtennis-
spieler im Landkreis auf den
Punkt. Denn aktuell sind we-
gen der Corona-Auflagen alle
Sporthallen gesperrt, wes-
halb ein Training nicht mög-
lich ist – schon seit circa zehn
Wochen.
„Jeder wartet darauf, dass

es wieder losgeht“, sagt TTC-
Vorsitzender Sven Wagner.
„UndmancheMitglieder kön-
nen gar nicht verstehen, dass
wir noch nicht trainieren
dürfen.“ Doch auch, wenn

beim Tischtennis die Ab-
standsregeln leichter zu wah-
ren sind als bei anderen
Sportarten – die Hygienevor-
gaben stellen die Spieler den-
noch vor Herausforderungen.
Der Deutsche Tischtennis-
Bund hat bereits ein Konzept
entwickelt, dass unter ande-
rem die Verwendung eige-
ner, gekennzeichneter Bälle
vorsieht. Während in manch
anderem Bundesland schon
wieder trainiert werden darf,
sind die Hallen in Bayern
noch zu – vorerst bis 29. Mai.
„Wir hoffen natürlich, dass
es danach wieder losgeht“,
sagt Sven Wagner. „Und wir
wären startklar dafür.“
Inwiefern die neue Saison

wie geplant im September be-
ginnen kann, ist noch unklar.

Die Bälle liegen bereit: Die Hallen sind in Bayern aber noch zu – vorerst bis 29. Mai. FOTOS: STÄBLER

Aufsteiger: Das Team des TTC Garching spielt künftig in der Bezirksoberliga. Darüber
freuen sich (v.l.) Werner Collmar, Nguyen-Bang Vu, Andy Berger, Felix Rinderer, Stefan
Kattner und Franz Götz; zum Team gehören auch noch Anna Ledwoch und Tim Hof-
mann. FOTO: TTC GARCHING

Rein sportlich traut der TTC-
Chef der Ersten Mannschaft
nach zwei Aufstiegen in Folge
den Klassenerhalt in der Be-
zirksoberliga zu. Angeführt
wird das Team von Andy Ber-
ger und Routinier Werner
Collmar; dazu kommen ta-
lentierte Nachwuchskräfte
wie Nguyen-Bang Vu und die
zwölfjährige Landeskader-
spielerin Anna Ledwoch, die
dank einer Doppellizenz in
der Jugend für Erding und bei
den Erwachsenen für Gar-
ching spielt.
Während für den TTC die

Bezirksoberliga Neuland dar-
stellt, ist der TSV Feldkirchen
im Bezirk Oberbayern-Mitte
schon in der Vorsaison in die-
ser Spielklasse angetreten.
Am Ende stand ein hervorra-
gender dritter Platz für das
Team zu Buche. „Allerdings
haben wir auch vom vorzeiti-
gen Saisonende profitiert“,
räumt Teamsprecher Martin
Fredrich ein. „Denn wir hat-

Martin Fredrich
„Wir haben auch vom vorzeitigen
Saisonende profitiert“, sagt der
Teamsprecher des TSV Feldkir-

chen. FOTO: STÄBLER

Wenn man mit
unseren Belägen zwei
Stunden in der Sonne
spielen würde, dann

wären sie danach
komplett kaputt.

Martin Fredrich
(Teamsprecher TSV Feldkirchen)

TENNIS

Übergangssaison
verschiebt sich
um eine Woche
Landkreis – Der Bayerische
Tennis-Verband wartet wei-
ter ab. BTV-Präsident Hel-
mut Schmidbauer hat in ei-
nem gestern veröffentlich-
ten Schreiben an die Verei-
ne klar formuliert: „Eine
Übergangssaison auf Biegen
und Brechen wird es nicht
geben!“ Er bittet um Ver-
ständnis, „dass wir die wei-
teren Entwicklungen der
Pandemie und die Entschei-
dungen der Staatsregierung
nicht vorwegnehmen kön-
nen und wir seit Wochen
immer sehr flexibel reagie-
ren müssen“. Der Optimis-
mus für eine sicherlich au-
ßergewöhnliche, aber auch
schöne Saison mit besonde-
ren Momenten sei geblie-
ben. „Sollten die staatlichen
Vorgaben aber einen ver-
nünftigen Wettspielbetrieb
nicht zulassen, werden wir
das akzeptieren.“
Die Bayerische Staatsre-

gierung haben dem BTV sig-
nalisiert, dass die Öffnung
des Tenniswettkampfsports
im Amateurbereich ab dem
15. Junimöglich sein werde.
AmDienstag, 26. Mai, sollen
hierzu die weiteren Details
bekannt gegeben werden.
Die Öffnung werde bei wei-
terhin positiver Entwick-
lung der Fallzahlen weitrei-
chend sein.
Daher habe sich das BTV-

Präsidium in Abstimmung
mit den Verantwortlichen
in den Bezirken dazu ent-
schieden, die An- und Ab-
meldemöglichkeit für
Mannschaften in der Bay-
ernliga und tiefer nochmals
um ein paar Tage auf den
29. Mai zu verlängern. Auch
die Bearbeitungsphase für
die namentliche Mann-
schaftsmeldung wird noch
einmal bis zum 5. Juni ver-
längert. In der Folge ver-
schiebt sich der Beginn der
Übergangssaison somit um
eine Woche. Sie startet vo-
raussichtlich am Montag,
dem 15. Juni, sagt Schmid-
bauer.
Detaillierte Informatio-

nen zu allen Themen wie
Übergangssaison, Anmelde-
regelungen und Doppelver-
bot im Freizeitbereich las-
sen sich auf der Corona-Sei-
te im Internet unter
www.btv.de nachlesen. mm
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